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Liebe Burgbergerinnen und Burgberger,

unsere gemeinsame Touris
musorganisation, die Alpsee- 
Grünten Tourismus GmbH, 
be­findet sich seit geraumer 
Zeit in einer Umstrukturierung 
ihrer Abläufe. Ziel ist es, Dop-
pelstrukturen abzubauen und 
die gesamte Organisation 
schlanker und effizienter auf-
zustellen. In Burgberg haben 
wir als erste AGT-Gemeinde 
mit der Schließung unserer 
Tourist-Info und dem Umzug 
unserer Tourismusleiterin 
Frau Bachmann in die neuen 
Räume des Rathauses ei-
nen wichtigen und spürbaren 
Schritt umgesetzt.
In den vergangenen Tagen  

gab es nun leider eine bedeu-
tende Veränderung. Manch-
mal muss man feststellen, 
dass ein gemeinsamer Weg 
nicht so verläuft, wie es sich 
alle Beteiligten zu Beginn er-
hofft haben. In solchen Mo-
menten ist es besser, ehrlich 
zu sein und neu anzusetzen, 
auch wenn das nicht leicht-
fällt.

Die Zusammenarbeit mit un-
serem bisherigen Geschäfts-
führer Bertram Vogel wurde 
mit sofortiger Wirkung be-
endet. Grund dafür sind un-
terschiedliche Vorstellungen 
über die strategische und 
operative Ausrichtung des Un-
ternehmens. Dennoch dan- 
ke ich Herrn Vogel dafür, dass 
er sich dieser anspruchsvol-
len Aufgabe gestellt hat und 
wünsche ihm für die Zukunft 
alles Gute.

Bis auf Weiteres werde ich, 
wie schon vor seinem Amts-
antritt, die Geschäftsführung 
kommissarisch übernehmen. 
Solche Aufgaben sucht man 
sich nicht, sie ergeben sich 
aus der Verantwortung he-
raus, Verlässlichkeit zu si-
chern. In enger Abstimmung 
mit meinem Blaichacher 

Kollegen und Aufsichtsrats-
vorsitzenden Christof Endreß 
geht es nun darum, den Be-
trieb geordnet fortzuführen 
und dem Team Orientierung 
zu geben, bis eine dauer-
hafte Lösung gefunden ist. 
Glücklicherweise können wir  
dabei auf erfahrene und  
engagierte Mitarbeitende zäh-
len.

Der Tourismus bleibt ein zen-
trales Zukunftsthema. Neben 
der laufenden Arbeit wollen 
wir die Strukturen der AGT 
und der einzelnen Tourist-In-
formationen so aufeinander 
abstimmen, dass sie künf-
tig noch besser ineinander- 
greifen.

In unseren Erzgruben hat 
inzwischen das jährliche  
Sommerferienprogramm be- 
gonnen. Gäste wie Einheimi-
sche sind herzlich eingeladen, 
daran teilzunehmen. Weitere 
Informationen finden Sie auf 
unserer gemeindlichen Web-
seite und auf der Webseite 
der Erzgruben Burg­berg.

Zudem bietet die Alpsee- 
Grünten-Region in die-
sem Jahr erstmals eine 
große Schnitzeljagd an 

und lädt Urlauber wie Ein-
heimische ein, auf Entde-
ckungstour zu gehen. Die 
Route führt quer durch die 
beteiligten Städte und Ge-
meinden Sonthofen, Im-
menstadt, Rettenberg, Blaich- 
ach-Gunzesried und Burg
berg. Die Mitmach-Flyer sind 
ab sofort in allen AGT-Tou-
rist-Informationen erhältlich.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß 
bei den Aktionen und uns al-
len erholsame Urlaubstage, 
ganz gleich, ob Sie diese zu 
Hause oder in der Ferne ver-
bringen.

Herzliche Grüße  
aus dem Rathaus

André Eckardt
Erster Bürgermeister 

RATHAUS

Ferienprog

www.erzgruben-burgberg.de oder Tel: 08321 6722-20
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Die Borkenkäfer schwärmen aus

Das trockene Frühjahr macht 
den Wäldern zu schaffen. 
Und wenn die Bäume kämp-
fen, hat ein Tier seine gro-
ße Stunde: der Borkenkäfer. 
Forstexperten rechnen mit ei-
nem starken Borkenkäferjahr 
2025. Dies zeigen in vielen 
Gegenden die ungewöhnlich 
üppigen ersten Leerungen der 
Borkenkäferfallen. Der nasse 
und kühle Maibeginn hat die 
Entwicklung der Käfer etwas 
verzögert, doch mit den jetzt 
wieder steigenden Tempera-
turen wächst die Gefahr, dass 
stehende, bisher gesunde 
Bäume befallen werden.
 
Max Bach, Leiter des Forstre-
viers Sonthofen / Bad Hinde-
lang am Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
(AELF) Kempten, appelliert 
an die Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer, ihre Wälder re-
gelmäßig auf einen möglichen 
Käferbefall zu kontrollieren: 
„Wenn ein Befall frühzeitig 
erkannt und schnell gehan-
delt wird, wird der Käfer noch 
nicht zum Problem.“ Liegen-
des Sturmholz oder durch 
Schneebruch beschädigte 
Fichten sind höchstwahr-
scheinlich seit Wochen be-
fallen, manchmal sind aus 
diesen Stämmen die Bor-
kenkäfer bereits ausgeflogen. 
Eine Aufarbeitung des Schad-
holzes ist trotzdem weiterhin 
sinnvoll, so der Experte. Zu-
dem muss im Umkreis von 
befallenem Schadholz noch 
intensiver gesucht werden.

Eine befallene Fichte kann man 
am frischen, rötlich-braunen 
Bohrmehl des Borkenkäfers 
erkennen. Es rieselt dort, wo 
der Käfer sich durch die Rinde 
gebohrt hat, am Stamm her-
unter. Nach Regenschauern 
ist das Bohrmehl oft schwerer 
zu erkennen, dann kann man 
unter den Rindenschuppen 
der Fichte nach Resten su-
chen oder in Spinnennetzen 
am Stammfuß.

Und auch wenn nichts zu fin-
den ist, sollten Waldbesitzer 
weiterhin einmal wöchentlich 

kontrollieren. Besonders ge-
fährdet und deshalb häufiger 
zu kontrollieren sind Berei-
che, in denen der Borken-
käfer in den vergangenen 
Jahren bereits Schäden ver-
ursacht hat.

Wenn Waldbesitzer einen 
Befall feststellen, müssen sie 
umgehend handeln. „Je nach 
Stadium des Befalls und der 
Außentemperatur verbleiben 
nur wenige Tage bis maximal 
drei Wochen, um das Holz 
waldschutzwirksam aufzuar-
beiten. Damit die benachbar-
ten Bäume geschützt werden, 
müssen die befallenen Fichten 
aus dem Wald entfernt und 
die Kronen gehäckselt wer-
den“, sagt Simon Östreicher, 
Leiter des Bereichs Forsten 
am AELF Kempten. In schwer 
zugänglichen Lagen kann 
man die gefällten Käferbäume 
auch entrinden und das Holz 
im Wald belassen.
Die Förster des AELF bera-
ten Waldbesitzer zum Um-

gang mit Borkenkäfern und 
zu möglichen finanziellen 
Förderungen. Ihren Revier-
leiter Max Bach erreichen 
Sie unter der Telefonnummer 
(0831) 526133700. Unter-
stützung bei der Aufarbei-
tung und Vermarktung der 
befallenen Fichten bieten die 

Forstbetriebsgemeinschaften 
und Waldbesitzervereinigun-
gen sowie sonstige forstliche 
Dienstleister an. 

Weitere Informationen zum 
Borkenkäfer gibt es im Inter-
net unter
www.borkenkaefer.org

Abgestorbene Fichten nach Borkenkäferbefall: Wenn die Fichtenkronen rot werden, sind die 
Käfer schon wieder ausgeflogen.� Foto: Simon Östreicher

Der nur wenige Millimeter große Buchdrucker kann ganze Fich-
tenwälder vernichten.� Foto: Christine Achhammer
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Schnupperwoche –  
Ehrenamt vom 6. bis 12. Oktober –  
Eine Woche voller Möglichkeiten

Im Rahmen einer Schnupper-
woche bietet sich von Mon-
tag, 6. Oktober, bis Sonntag,  
12. Oktober, die Gelegenheit, 
die Aufgaben, die Menschen 
und die Atmosphäre in einer 
Einrichtung oder in einem Ver-
ein in max. zwei Stunden ohne 
vorherige Anmeldung unver-
bindlich kennenzulernen.
Ein passender Schnupperter-
min kann ganz einfach über 
die Homepage der Freiwilli-
genagentur (www.freiwilligen-
agentur-oa.de) ausgewählt 
werden. Das Projekt bietet 
die Chance, erste Kontakte 
zu knüpfen, Gemeinschaft zu 

erleben, Freude am Mitma-
chen zu entdecken und dabei 
Gutes zu tun. Vielleicht ergibt 
sich daraus sogar ein lang-
fristiges Engagement. Komm 
vorbei – und bleib vielleicht ein 
bisschen länger.
Einrichtungen oder Vereine, 
die sich beteiligen möchten, 
können sich in der Freiwilli-
genagentur melden. 
Telefon (08321) 6076213 oder 
info@freiwilligenagentur-oa.de

Freizeitbörse jetzt auch für Senior*innen

Die Freizeitbörse, bisher nur 
für Menschen mit Behinde-
rung, steht nun auch Seniorin-
nen und Senioren offen. Wer 
nicht allein ins Konzert, Muse-
um oder zu einem Fest gehen 
möchte, findet hier unkompli-
ziert einmalige Begleitungen.
 
Die Freizeitbörse bringt Men-
schen mit Einschränkungen 
und nun auch ältere Menschen 
mit ehrenamtlichen Helfer*in-
nen zusammen. Sie entstand 
durch die Zusammenarbeit 
mit dem Koordinationszent-
rum bürgerschaftliches En-
gagement in Kempten und 
Trägern offener Hilfen. Ziel ist 
eine flexible Freizeitgestaltung 
ohne langfristige Verpflich-
tung der freiwillig Engagierten. 
Über ein computergestütztes 
Online-Matching werden pas-
sende und geschulte Beglei-
tungen aus einem Helferpool 
ausgewählt und an die Anfra-
genden vermittelt.
 
Je mehr Freiwillige sich betei-
ligen, desto eher können Be-
gleitungen ermöglicht werden. 

So entsteht ein Angebot, das 
sowohl den Freizeitwünschen 
als auch den zeitlichen Mög-
lichkeiten aller Beteiligten ge-
recht wird. Das neue Angebot 
beinhaltet keine Alltagshilfen.
 
Wer eine Freizeitbegleitung 
sucht oder als Begleitung tä-
tig werden möchte, meldet 
sich an unter 
www.freizeitboerse.net 
oder kontaktiert die  
Freiwilligenagentur Oberallgäu, 
Telefon (08321) 6076213, 
E-Mail: freizeitboerse@
freiwilligenagentur-oa.de

Dämmerungstour mit Grillabend

Ein kulinarisches Schmankerl 
kombiniert mit einer Abend-
wanderung zu den Erzgruben 
Burgberg.
Am Freitag, 29. August, und 
5. September, ab 17.00  Uhr 
finden die nächsten Dämme-
rungstouren mit Grillabend im 
Museumsdorf der Erzgruben 
Burgberg statt. Nach einer 
genüsslichen Stärkung am 
Grill startet die 2,5-stündige 
Tour zu den historischen Stol-
lenanlagen am Grünten. 
Ein besonderes Erlebnis ist 

der Rückweg im Dämmer-
licht.
Alle Informationen und Bu-
chung unter 
www.erzgruben-burgberg.de 
oder bei Burgberg Tourismus, 
Telefon (08321) 6722-20.

Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgberg 
erscheint am Freitag, 5. September 2025.

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
ist am Donnerstag, 28. August 2025, 20.00 Uhr.

Anzeigenschluss ist am Donnerstag, 
28. August 2025, 16.00 Uhr.

Jahresausflug Frauenbund Burgberg

Der Frauenbund Burgberg 
lädt alle Burgberger Frauen 
jeden Alters herzlich zum Jah-
resausflug nach Augsburg am 
Montag, 29. September, ein.
 
Treffpunkt ist um 7.30  Uhr 
am Dorfplatz. Während der 
Busfahrt gibt es eine kleine 
Pause mit Kaffee, Tee und 
Butterbrezen. Um 10.00  Uhr 
bekommen wir eine Führung 
bzw. einen Rundgang durch 
die Wassertürme und werden 
um 13.00  Uhr im Damenhof 
zum Mittagessen erwartet. 
Es bleibt Zeit zur freien Ver-
fügung. Wer möchte kann 
etwas bummeln gehen, ein 
Kaffeepäuschen machen 
oder z. B. auch die Fuggerei 
besichtigen. Wir bitten um 
Anmeldung bei Nadja Eck-
ardt im Markt Café, wo auch 
gleich die Kosten (Fahrt und 

Führung 35 Euro) beglichen 
werden können. 

Anmeldeschluss:
Montag, 1. September.
 
Wir freuen uns, wenn der Bus 
voll wird und wir einen netten 
Tag zusammen verbringen 
können.
 
Das Vorstandsteam 
des Frauenbundes
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Nach über drei Jahrzehnten zahn-
ärztlicher Tätigkeit verabschiedet
sich Dr. Martin Steinbauer aus der
von ihm gegründeten Praxis. Zum 1.
August 2025 wird der bereits seit ei-
nigen Jahren sorgfältig vorbereitete
Generationenwechsel nun endgültig
vollzogen.
Mit dem Eintritt von Christopher
Unzeitig erweitert ein weiterer Spe-
zialist das Team. Gemeinsam mit
Dr. Malte Kusch und Florian Krafft
bildet er das neue Führungstrio der
modern aufgestellten Praxis.
Die Erfolgsgeschichte begann 1991,
als Dr. Steinbauer die „Praxis für
Zahnheilkunde und Implantologie“
in der Grüntenstraße 30a in Sont-
hofen gründete. Mit außergewöhn-
licher fachlicher Expertise, großer
Sorgfalt und viel menschlicher Nähe
entwickelte er die Praxis zu einer
festen Institution in der Region – be-
kannt für höchste Qualität, Innova-
tion und moderne Zahnmedizin.

Von links nach rechts: Florian Krafft, Christopher Unzeitig, Dr. Martin Steinbauer und Dr. Malte Kusch.

2017 trat Dr. Malte Kusch in die
Praxis ein und läutete damit den Ge-
nerationenwechsel ein. 2021 folgte
Florian Krafft, der die Vision einer
zukunftsorientierten Zahnmedizin
teilt. Seit Anfang 2022 führen die
beiden die Praxis unter dem Namen
„Kusch & Krafft“.
Im Zuge der Praxisübernahme, wur-
de die von Dr. Steinbauer etablierte
Struktur maßgeblich weiterentwi-
ckelt und an modernste Anforderun-
gen angepasst. ImMittelpunkt stand
die konsequente Digitalisierung aller
Arbeitsbereiche: von der Diagnostik
über die Behandlungsplanung bis
hin zur zahntechnischen Fertigung
– alles greift digital ineinander,
präzise, effizient und auf technisch
höchstem Niveau. Auch das eigene
zahntechnische Labor wurde voll-
ständig digitalisiert und neu ausge-
richtet.
Darüber hinaus wurden die Praxis-
räume noch einmal grundlegend

Generationenwechsel in der Zahnarztpraxis Kusch&Krafft in Sonthofen

Das kleine Detail für Ihr größtes Lächeln.
Der enorm hohe Anspruch an uns selbst und damit Ihre Zahn-
behandlung bildet die fundamentale Basis unserer Praxisphiloso-
phie. Denn wir sind der Überzeugung, dass nur so Ihr dauerhaftes
Lächeln garantiert werden kann. Während dieses Heilungs- oder
Behandlungsprozesses möchten wir immer ehrlich mit Ihnen
sein, sprechen alle notwendigen Schritte offen an und erklären
Ihnen ganz genau, was auf Sie zukommt.

Für Ihr Vertrauen.
Wir wollen, dass Sie verstehen, warum wir tun, was wir tun
und sichergehen, dass Sie mit einem Augenzwinkern erken-
nen, warum uns unsere Penibilität mal wieder dazu bringt,
die fünf Minuten extra zu investieren. Bis es eben perfekt ist.
Diese Offenheit sehen wir als Basis einer positiven und vertrau-
ensvollen Beziehung mit Ihnen und die Voraussetzung dafür, dass
Sie sich wirklich wohlfühlen.
Sie legen uns Zahnärzten einen Teil der Verantwortung für Ihr
Wohlergehen vertrauensvoll in die Hände – mit unserer Offenheit
und Transparenz wollen wir Ihnen etwas davon zurückgeben.
Das ist es, was uns am Herzen liegt.

modernisiert und deutlich erweitert
– inzwischen erstreckt sich die Pra-
xis über drei Etagen.
Auch nach der Übergabe blieb Dr.
Steinbauer dem Team eng verbun-
den. Zum 31. Juli 2025 verabschie-
det er sich nun endgültig aus dem
aktiven Praxisalltag – nach beein-
druckenden 34 Jahren engagierter
Berufsausübung.
Mit dem Einstieg von Christopher
Unzeitig gewinnt die Praxis einen
erfahrenen und hervorragend aus-
gebildeten Zahnarzt hinzu. Der ge-
bürtige Burgberger studierte Zahn-
medizin in Jena, absolvierte seine
Assistenzzeit in Oberstaufen und
arbeitete daraufhin in den vergan-
genen 4 Jahren in der renommierten
Praxis „Zahnärzte Drs. Pfister“ in
Immenstadt. Christopher Unzeitig
verfügt wie seine Kollegen über gro-
ße Fachkenntnisse in der Implanto-
logie, Chirurgie sowie in den Berei-
chen Zahnersatz und konservierende

Zahnheilkunde. Er besticht durch
seine ruhige Art, Empathie und gro-
ßes Einfühlungsvermögen.
Das Team ist damit komplett: Drei
Zahnärzte, die für moderne Zahn-
medizin, hohe fachliche Kompetenz,
innovative Technologien sowie fach-
liche Expertise in der Implantologie
auch in schwierigsten Behandlungs-
fällen und persönliche Betreuung
stehen.

Ob Neupatient, Stammpatient oder
zur professionellen Zahnreinigung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kusch & Krafft
Dr. Malte Kusch & Florian Krafft

Christopher Unzeitig

Grüntenstraße 30a
87527 Sonthofen

Telefon +49 8321 22155
www.kusch-krafft.de

Infos und
Termin-
vereinbarung

Zahnmedizinische Versorgung
für jedes Alter

Zahnmed. Versorgung

Zahnersatz

Parodontologie

Zahnimplantate

Bleaching

Digitale Zahnmedizin

Zahnreinigung

3D Röntgen

Sofortversorgung

Aligner-Therapie
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Auf gute Nachbarschaft!
Freiwillige ehrenamtliche Helfer/innen  
unterstützen Sie, auch in Notfällen.  
Fahrt zum Arzt, beim Einkauf, beim Spaziergang …

Freiwillige ehrenamtliche handwerklich begabte Helfer 
geben Hilfestellung. Ab- und Aufhängen  
von Gardinen, Aufhängen eines Bildes …

Ansprechpartnerinnen:  
Frau Hüller Rathaus/Bürgerbüro, Telefon (0 83 21) 67 22 12 
und Karin Steinhoff – Einsatzleitung, Telefon (0 83 21) 6 80 87

Älter werden – jung bleiben

Jahresausflug 
Nachmittags Treff 65+
Wir laden Sie herzlich zu un-
serem Jahresausflug am  
Donnerstag, 28. August, ein.
Mit dem Bus geht es nach 
Ottobeuren, dort besuchen 
wir die Basilika und kehren im 
Anschluss daran im Windbeu-
telparadies ein.

Abfahrt ist um 13.00 Uhr am 
Dorfplatz.
Die Rückkehr in Burgberg ist 
gegen 17.00/17.30 Uhr.
Anmeldungen bitte bei Mari-
anne Doetterl, Telefon (08321) 
65808.
 
E-Bike Radelgruppe
Lust auf eine Nachmittags- 
Radeltour? Einmal in der Wo-
che trifft sich die Radgruppe 
zu einem Nachmittags-Aus-
flug. Unterwegs wird einge-
kehrt, dann geht es wieder 
nachhause. Interesse – dann 
wenden Sie sich bitte an 
Michael oder Elvira Schu-
bert. Von den beiden erfah-

ren Sie alles Wissenswerte 
rund um die Radtour. Telefon 
(0178) 187080 Elvira Schu-
bert.  (0163) 6911676  Michael 
Schubert.
 
Ehrenamtliche
Nachbarschaftshilfe
Wir sind noch bis einschließ-
lich 29. August in den Som-
merferien. 
Ab Montag, 1. September, 
sind wir gerne wieder für Sie 
da.
 
Mittagstisch
Der Mittagstisch im Gasthaus 
Pfeffermühle kann krank-
heitsbedingt nicht mehr statt
finden. Das Hotel/Gasthaus  
„Der Löwe“ bietet von Diens-
tag bis Freitag einen Mittags-
tisch mit täglich wechselndem 
Gericht für 9,90 Euro an. Wenn 
freitags einige Senioren*Innen 
zusammenkommen, werden 
für diese Gruppe die Tische 
gerne zusammengestellt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Herzliche Einladung zum Info-Abend  
zur Erstkommunionvorbereitung

Um sich über den Vorberei-
tungsweg zur Erstkommunion 
informieren zu können, laden 
wir die Eltern der Erstkommu-
nionkinder 2026  herzlich zu 
folgenden Terminen ein:
Donnerstag, 18. September, 
(für Blaichach und Burgberg)
Donnerstag, 25. September, 
(für Rettenberg, Vorderburg, 
Untermaiselstein und Rottach)
jeweils um 20.00 Uhr im Pfarr-
saal Blaichach. 
Sollte der für Sie vorgesehe-
ne Termin nicht möglich sein, 

dürfen Sie selbstverständlich 
auf den jeweils anderen Ter-
min ausweichen. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

VdK Rettenberg-Burgberg

Im Herzen jung und voller 
Frohsinn wurde unser lang-
jähriges Mitglied Uschi Botsch 
am 8. August stolze 90 Jahre 
alt. 
Zu diesem Anlass haben wir 
natürlich persönlich die bes-
ten Wünsche des VDK ver-
mittelt. 
 
An alle VDK-ler und auch die, 
die es werden möchten: 
Wie jeden Donnerstag findet 
auch am 4. September der 

monatliche Stammtisch statt. 
WO? Bei der Tante Paula in 
Burgberg. 
Hier können ungezwungen 
Erfahrungen ausgetauscht 
werden. Anregungen sind 
ebenso, wie zahlreiche Teil-
nehmer herzlichst willkom-
men. 

Ortsverband Rettenberg-Burgberg

Standkonzert am Dorfplatz

Zum letzten Standkonzert die-
ser Saison laden Musikkapel-
le und Tourist-Info Burgberg 
alle Gäste und Bürgerinnen 
und Bürger auf den Dorfplatz 
ein. Am 3. September von 

19.00 bis 20.30 Uhr können 
Sie traditionelle, aber auch 
moderne Rhythmen in lauer 
Sommerluft am Dorfplatz ge-
nießen. Das Konzert findet nur 
bei trockener Witterung statt. 
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Sie haben auf dem 
Dachboden gestöbert?
Wir freuen uns, wenn Sie interessante  
historische Dokumente und Bilder aus Burgberg 
unserem Gemeindearchiv zur Verfügung stellen.
Ihr Ansprechpartner: Hermann Immler, 
E-Mail: archiv@burgberg.de

Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgberg 
erscheint am Freitag, 5. September 2025.

Mitfahrgelegenheit zu den 
Sonntags-Gottesdiensten

Wir Katholiken sehen die Teil-
nahme am Sonntags-Gottes-
dienst als unsere Pflicht.

Leider gibt es nicht an jedem 
Sonntag in den einzelnen 
Pfarreien der Pfarreienge-
meinschaft Grünten Gelegen-

heit, eine hl. Messe zu besu-
chen. Wer nun aber gerne an 
einer hl. Messe teilnehmen 
will und keine Fahrgelegen-
heit dazu hat, kann sich bei 
Bruno Wolf melden, Telefon 
(08321) 5652 oder Handy: 
(0160) 98490938.

Gottesdienstübersicht St. Ulrich 
vom 22. August bis 5. September 2025 

Samstag,	 23. Aug.	 14.00 Uhr	 Taufe 
		  18.25 Uhr	 Rosenkranz  
		  19.00 Uhr 	 Hl. Messe

Montag, 	 25. Aug.	 18.25 Uhr	 Rosenkranz 
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Samstag,	 30. Aug.	 18.25 Uhr	� Rosenkranz
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Montag,	   1. Sep.	 18.00 Uhr	 Stille Anbetung 
		  18.25 Uhr	 Rosenkranz 
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem Gottes-
dienstanzeiger im Allgäuer Anzeigeblatt und dem Pfarrblatt.
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TTF Blaichach-Burgberg: Neuwahlen bringen 
keine Veränderungen im Vorstand

Bei den turnusmäßigen Neu-
wahlen der TTF Blaich­ach-
Burgberg blieb im Vorstand 
alles beim Alten.
Vorsitzender bleibt Roman 
Lerchenmüller und sein 
Stellvertreter Franz Hauber. 
Als Spielleiter, Kassier und 
Schriftführen fungieren auch 
künftig Willi Fischer, Michael 
Weber und Otto Steiger.
 
Erster Vorsitzender Roman  
Lerchenmüller konnte bei 
seinem Bericht auf eine 
sportlich erfolgreiche Sai-
son 2024/25  zurückblicken. 
Die erste Herrenmannschaft 
mit Tobias Maugg, Karl Pfau,  
Roman Lerchenmüller und 
Thomas Steiger errangen 
in der Herren Bezirksliga A 
Gruppe 1  West den dritten 
Platz. Vor allem Tobias Maugg 
und Karl Pfau waren die über-
ragenden Stützen des Teams 
als beste Spieler aller Mann-
schaften während der gesam-
ten Runde.
 
Das zweite Team um Spiel-
führerin Hedwig Lerchen-
müller, Otto Steiger, Hubert 
Kneppler, Thomas Kenner-
knecht, Claus Wendl und Jür-
gen Dröse erspielte sich in der 
Bezirksklasse C Gruppe 2 OA 
die Vizemeisterschaft hinter 
der DJK Seifriedsberg e. V.
 
Neben dem Punktspielbetrieb 
war vor allem Karl Pfau bei sei-
nem Turnierbesuchen äußerst 
erfolgreich. So qualifizierte er 
sich mit einem zweiten Platz 
bei den Bezirksmeisterschaf-
ten bei den Herren über 60 

für die Bayer. Meisterschaft. 
Hier errang er punktgleich 
mit dem Bayer. Vizemeister 
einen hervorragenden sechs-
ten Platz. Nur wegen des 
schlechteren Spielverhältnis-
ses musste er vier anderen 
Teilnehmern den Vortritt über-
lassen.
 
Beim deutschen Polizei-Cup 
2025  in Hessen, der Meister-
schaft für pensionierte Polizis-
tinnen und Polizisten aus allen 
Bundesländern, komplettierte 
Pfau seine sehr gute Saison 
mit einem hervorragenden 
dritten Rang. Die beiden 
Revisoren Thomas Steiger 
und Hedwig Lerchenmüller 
konnten von geordneten Fi-
nanzen berichten. Die erteilte 
Entlastung der Versamm-
lung für alle Verantwortlichen 
war daher nur die logische 
Konsequenz. In der neuen 
Saison 2025/26  schlägt ne-
ben der ersten und zweiten 
Mannschaft in den bekannten 
Spielklassen, auch erstmals 
ein drittes Team in der Be-
zirksliga E auf. 
 
Viel Glück allen Teams in der 
neuen Spielzeit 2025/2026.

„Zuwachs in Burgberg“ 

Herzliche Gratulation den glücklichen Eltern und für 
den kleinen Burgberger die besten Wünsche für seinen 
­Lebensweg!

Vincent Brenner
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ANZEIGEN

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

Moosweg 4 ≈ 87545 Burgberg ≈ ✆ 08321-609444,
Fax 08321-609445 ≈ info@herz-wesch.de ≈ www.herz-wesch.de

HERZ WESCH
H e i z u n g · s a n i Tä r · s o l a r

&

Planung und ausführung von:
 Bädern

 Heizungs- und Solaranlagen

 Kontrollierten Wohnraumlüftungen

 Koordination von Fremdgewerken

08374 588 145Ihr Umbau in 24 Stunden!

• Badewanne zur begehbaren Dusche
• hoher Komfort mit geringem Aufwand
• Anti-Rutsch Beschichtung
• Sicherheitsglas
• saubere Baustelle
• kostenloses Angebot vor Ort
• bis zu 100% Förderung

GANZ EINFACH

FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“

Optimiert für Industrie, Gewerbe  und Landwirtschaft

Gewerbespeicher

Ladegeschwindigkeit 1C / TÜV Rheinland zertifiziert

integrierbar in alle PV-Bestandsanlagen
Leistung 30 kVA - 300 kVA , Energie 32 kWh - 960 kWh

Eigenverbrauchsoptimierung - Lastspitzenkappung

Gartenstraße 1
87545 Burgberg
info@cm-hausautomatisierung.de
0151 585 06026

Wir haben freie Zeiten für Sie
in Immenstadt reserviert!

PHYSIO
THERAPIE

FREIE
TERMINE

Termin-Hotline:
08323-986 21 10

08321 6790910 | stuben-burgberg.de

Wir haben wieder geöffnet!
Do-Sa 17-1:00 Uhr | nach vereinbarung

22.08.25

end of

sommer

pause

22.08.25

end of

sommer

pause& Pårtÿ! am 22.08

Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

Reparatur

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

Vermittlung und Verwaltung
Ihrer Ferienimmobilie

in Burgberg
Diana Lietz/Die FeWo

Moosweg 2 • 87545 Burgberg
urlaub@diefewo.de • www.diefewo.de

Handy: 0173 2653963

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

Unser Anzeigenteil 
kann auch Ihnen nützlich sein.


